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Ausschreibung 
Tourenname: Tierbergli Klettersteig (KS B/C) 

Leitung: Ralph Zirell Kontakt: 0175 5583 829 

Termin: Sa, 06.09.2025 Abfahrt: 6:00 Uhr 

Abfahrtsort: Feuerwehrhaus Gottmadingen Entfernung: 200 km 
Verkehrsmittel: Auto Fahrzeit: 3 h 

Fahrstrecke: 

Gottmadingen, Winterthur, 
Luzern, Meiringen, 
Innertkirchen, Gadmen, 
Parkplatz Umpol 

Gehzeit: 6,5 h 

Klassifizierung: KS BC Höhenmeter: 700/700 Hm 

Karte: 
  Landeskarte Schweiz  
  1211 Meiental 

Tourenbeschreibung: 

Der Tierbergli Klettersteig am Sustenpass besticht nicht durch seine Schwierigkeiten, sondern durch 
das atemberaubende Panorama, das mit jedem Höhenmeter, den man zurücklegt, grandioser wird. 
Perfekt eingebettet in den gewaltigen Steingletscher geht es am durchaus sonnigen Nordgrat des 
Tierbergli hinauf zur gleichnamigen Hütte. Trotz des kurzen Zustieges und der Nähe des Ausstieges 
zur Hütte sollte man nicht vergessen, dass man sich auf fast 3000 m befindet und dass die Region 
vergletschert ist.   

Klettersteig siehe Topo 

Ausrüstung: Wanderschuhe/-stöcke, dem Wetter angepasste Kleidung, Sonnen-, Regenschutz, Helm, 
Klettergurt, Klettersteigset, Handschuhe, 60iger Bandschlinge, HMS Karabiner 

Verpflegung: Rucksackverpflegung, Einkehr in der Tierberglihütte-Hütte möglich 

Kosten pro Person: 
Mitfahrpreis: 25 € 
Mautstraße 
Steingletscher: 5 SFR 

Persönliche Voraussetzungen:  Sehr gute Kondition, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit erforderlich, z. 
T. gehen in weglosem Gelände aufführen 

Wetter: Diese Tour kann nur bei sicherem Wetter durchgeführt werden. Ob wir fahren, entscheidet 
sich am 05.09.2025 um 20 Uhr. Bei zweifelhafter Wetterprognose bitten den Tourenleiter 
kontaktieren. 

Allgemeine Sicherheitshinweise: 

Die Teilnahme an dieser Gemeinschaftstour erfolgt auf eigene Verantwortung und setzt das sichere 
Abschätzen des eigenen Könnens voraus 

Ich muss darauf hinweisen, dass wir uns in (hoch)alpinem Gelände bewegen, wo alpine Gefahren 
(Steinschlag, Wetterumschwung, etc.) / zum Teil auf anspruchsvollen Fahrwegen bewegen, wo 
allgemeine Gefahrensituationen (Hindernisse, Wegsperren, unbefestigter Untergrund, etc.) selbst bei 
bester Vorbereitung nicht ausgeschlossen werden können. 

Grüße und "Berg frei" 

Ralph Zirell 


